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Im Routinebetrieb einer Ambulanz fällt bei einer Infiltration 
eines Patienten auf, dass auf eine Infiltrationsnadel keine 
Spritze passt, da die Öffnung zu breit ist. Allerdings hat das 
Produkt dieselbe SAP-Nummer wie eine andere Infiltrations-
nadel, auf die eine Spritze gesetzt werden kann. Da noch eine 

„richtige“ Infiltrationsnadel vorhanden ist, kann die Infiltra-
tion durchgeführt werden. Der Patient kommt nicht zu Scha-
den. Als Grund für dieses Ereignis gibt die meldende Person 
mit mehr als fünf Jahren Berufserfahrung an, dass ein falsches 
Produkt mit derselben Referenznummer geliefert wurde.

Weil falsche Infiltrationsnadeln geliefert wurden, können diese nicht 

wie vorgesehen bei der Infiltration zum Einsatz kommen. 

Falsche Infiltrations-
nadeln geliefert

Der vorliegende Fall beschreibt ein Problem im Rahmen der 
Lieferung und Qualitätssicherung von bestellten Medizin-
produkten. Beim Erkennen solcher Fehler ist dies umgehend 
an die für Bestellungen verantwortliche Abteilung (Apotheke, 
Materialwirtschaft, Einkauf oder ähnliches) zu melden, damit 

Bestell- und Lieferprozesse überprüft werden können, um 
sicherzustellen, dass genannte Fälle nicht mehr auftreten.
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